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2Nachgefragt

Türöffner für Flüchtlinge:
Markus Becker, Integrationsmana-
ger bei der Gemeinde Schömberg.

w w w . e n z n a g o l d . d e
Auflage 

14.000
kostenlos

6Natur&Umwelt

Vom Aussterben bedroht: 
Die Vielfalt unserer 
Wildbienenarten.

Die Region erleben

11Aus alten Zeiten

Vor fünfzig Jahren:
Das Ende der Charlottenhöhe 
als Lungenheilstätte

Regionaler Veranstaltungskalender:  Schömberg Seite 5         Bad Liebenzell Seite 7         Bad Wildbad Seite 10

September 2023

2. und 3. September
Feuerwerk/Fackelfloßfahrt

Floßfahrten für Kinder

Live-Musik & DJ

Kulinarisches

Hüpfburg

u.v.m.

15. Talhubenfest 
Unterreichenbach
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Herr Becker, bitte mal ganz 
unbescheiden – wieso sind ge-
rade Sie die geeignete Beset-
zung für den anspruchsvollen 
Job des Integrationsmanagers 
in Schömberg? 

Ich bin sicherlich nicht der einzige 
geeignete Kandidat aber hier hat 
alles gepasst: Meine Erfahrung 
in Sozial- und Missionsprojekten, 
– dank meiner Auslandsaufent-
halte in Kolumbien, Madagaskar, 

Zimbabwe und Peru, – meine 
Sprachkenntnisse, die Vernet-
zung innerhalb der Gemeinde 
Schömberg und mein positives 
Menschenbild sowie die Fähig-
keit, Projekte selbständig und 
eigenverantwortlich zu beginnen 
und voran zu treiben.

Woher nehmen Sie die Motiva-
tion für diese Tätigkeit?
Sicherlich aus meinem christli-
chen Menschenbild. Das heißt der 
Mensch im Ebenbilde Gottes. Wo-
bei ich darauf Wert lege, dass jeder 
nach seiner Façon mit Rücksicht 
auf seine Umgebung selig werden 
soll. Zudem empfinde ich ein Ver-
antwortungsbewusstsein für die 
Menschen unserer Gemeinde. 

Die Gemeindeverwaltung will mit 
der Stellenbesetzung des Integ-
rationsmanagers vor allem einen 
Ansprechpartner und Kümmerer 
in der Flüchtlingsunterkunft im 
ehemaligen Hotel Mönch’s Lamm. 
Wer wohnt derzeit dort und wel-
che unterschiedlichen Hintergrün-
de bringen die Leute mit?
Wie haben in der Flüchtlingsunter-
kunft Mönch's Lamm neben ei-
nigen Obdachlosen zum großen 
Teil männliche Geflüchtete, die 
noch ziemlich am Anfang ihres 
Lebens stehen. Der Hintergrund 
der Geflüchteten ist natürlich die 
Tragik der Flucht und Vertreibung. 
Manche der Geflüchteten sind si-
cherlich traumatisiert, die meisten 
haben vor allem Heimweh.

Wie begegnen Ihnen die Bewoh-
ner und wie läuft die Kommuni-
kation mit den Menschen? 
Der Umgang ist von beiden Sei-
ten sehr respektvoll und  freund-
lich. Sprachlich kann ich mich mit 
einigen in Englisch und Franzö-
sisch unterhalten, ansonsten hilft 
der elektronische Übersetzer. Ei-
nige  Flüchtlinge verstehen auch 
schon recht gut deutsch.

Gibt es eigentlich auch Frauen und 
Kinder unter den Geflüchteten? 
Ja es gibt einzelne Familien, die in 
Schömberg verteilt sind. Sie sind 
allerdings deutlich in der Minder-
heit. Meistens habe ich es in der 
Tat mit jungen Männern zu tun. Bei 
den Kindern klappt die Integration 

NACHGEFRAGT
bei Markus Becker, Integrationsmanager der Gemeinde Schömberg� von Martin Riedt 		

Flüchtlingen die Türen öffnen für eine bessere Integration in die Gesellschaft

Markus Becker war 20 Jahre lang als technischer Angestellter 
bei der Gemeinde Schömberg tätig. Im Juni übertrug ihm der 
Gemeinderat die neugeschaffene Stelle des „Integrationsma-
nagers”. Damit leistet sich Schömberg einen hauptamtlichen 
Ansprechpartner, um den Geflüchteten hier im Ort eine schnel-
lere Integration in den Arbeitsmarkt und damit in die Gesell-
schaft zu ermöglichen. 
Markus Becker ist bekennender Christ ohne Konfessionszuge-
hörigkeit und hat sich viele Jahre ehrenamtlich um Menschen 
am Rande der Gesellschaft gekümmert – seine Lebenserfah-
rung und sein Einfühlungsvermögen prädestinieren ihn für 
diese anspruchsvolle Aufgabe. Arbeitsschwerpunkt des 57-jäh-
rigen verheirateten Familienvaters ist das ehemalige Hotel 
Mönch’s Lamm, welches 2015 vom Landratsamt Calw erworben 
wurde, um Flüchtlinge unterzubringen. Derzeit wohnen dort 30 
fast ausschließlich männliche Personen. 
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sehr gut. Teilweise bringen sie 
schon sehr gute Zeugnisnoten mit 
nach Hause.

Ihr Hauptaugenmerk gilt der Ver-
mittlung von Praktikas, Ausbil-
dungsstellen und Arbeitsstellen. 
Welche Erfahrungen haben Sie 
bisher gemacht?
Grundsätzlich sehr positive. Die Ge-
meindeverwaltung Schömberg zeigt 
Verantwortung bei der Eingliede-
rung in den Arbeitsmarkt und bietet 
Praktika an. Beispielsweise  führen 
wir in den Sommerferien mehrere 
Sanierungs- und Modernisierungs-
projekte mit den Geflüchteten 
durch. Die Devise lautet eindeutig 
„Fördern und Fordern“. Die Geflüch-
teten machen grundsätzlich mit und 
bringen der Gemeinde ihre Wert-
schätzung und Dankbarkeit damit 
zum Ausdruck. Wir sind hier noch 
am Anfang aber ich bin guter Dinge 
und werde dran bleiben.

Asylbewerber dürfen ja nicht offi-
ziell arbeiten und daher auch kein 
Geld verdienen. Woher soll da die 
Motivation kommen, um sich täg-
lich in Betrieben zu engagieren?
So kann man das nicht pauschal sa-
gen, da der Status maßgebend ist. 
Alle Projekte werden individuell in 
Absprache mit den Behörden durch-
geführt. Der Gesetzgeber hat durch 
das Chancengleichheitsgesetz und 
durch die Ausbildungsduldung hier 
sinnvolle Perspektiven geschaffen. 
Meine Aufgabe ist natürlich auch 
die Überzeugungsarbeit zu leisten, 
dass der Aufenthalt in Schömberg 
als Lebenschance verstanden wird. 
Dabei bin ich dankbar, dass einzel-
ne Schömberger Betriebe Bereit-
schaft zur Ausbildung signalisiert 
haben. Es dürfen gerne weitere 
hinzu kommen. Gleichzeitig sind 

der Arbeitskreis Asyl und der Ver-
ein Menschen helfen Menschen 
e.V. hier schon sehr erfolgreich 
unterwegs. Die Motivation ist 
nicht das Problem wohl aber die 
Deutschkenntnisse.

Wie gehen Sie denn mit Men-
schen um, die sich generell jeg-
lichen Integrationsmaßnahmen 
verweigern?
Steter Tropfen höhlt den Stein.

Nun ist ja das Zusammenleben von 
vielen Menschen unterschiedlicher 
Kulturen, Ethnien und Religionen, 
insbesondere auf solch engem 
Raum, alles andere als konflikt-
frei. Welchen Eindruck haben Sie 
vom multikulturellen Alltag im 
Flüchtlingsheim?
Glücklicherweise gibt es keinerlei 
Spannungen in diesem Punkt in 
der Unterbringung. Die Menschen 
sind vielmehr dankbar, ein siche-
res Dach über dem Kopf zu haben. 
Ich selber habe als Triebfeder den 
Christlichen Glauben, respektiere 
aber andere Orientierungen. Der 
Mensch steht im Mittelpunkt.

Gibt es jenseits der Bereiche Asyl 
und Integration noch weitere 
Themen, die in Ihre Zuständigkeit 
fallen?
Ja absolut. Hier handelt es sich um 
Fälle von meist unverschuldeter Ob-
dachlosigkeit und sozialer Härte, 
denen wir Schutz aber auch Pers-
pektive bieten wollen. Das braucht 
allerdings viel Zeit, Geduld und 
Verständnis.
Vielen Dank für das Gespräch!

Der Integrationsmanager 
Markus Becker 
ist per Mail erreichbar: 
m.becker@schoemberg.de

    BERTSCH IN
Glücksmomente

Freitag, 1. September

50 Parkplätze 
direkt gegenüber!

www.modehaus-bertsch.de   Lindenstr. 15 n 75328 Schömberg n Tel. 07084/92300 n Mo - Fr 9 - 18.30 Uhr Sa 9 - 16 Uhr

bertsch
modehaus
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NEUE TRACHTEN-
MODE IM BERTSCH-

TRACHTENSTADL

Finden Sie
die angesagtesten Trends der 
neuen Trachten-Mode für Wasen 
und Wiesen Trachtenstadl!

Erleben Sie
Glücksmomente 
mit Live-Musik am Freitag, 1. Sep-
tember von 19.00 bis 22.00 Uhr 
bei Maler Zillinger in Schömberg. 
Zu jedem Einkauf erhalten Sie ein 
Glückslos mit tollen Gewinnen.

Bummeln Sie
durch Schömberg und erle-

ben Sie Einkaufen von seiner 
schönsten Seite, mit kompe-

tenter, persönlicher Bera-
tung und der größten 

Auswahl der Region.

Geflüchtete helfen bei Renovierungsarbeiten in der Gemeinde mit.
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MUSIK & KULTUR
zwischen Enz und Nagold

„Das Licht dieses Sommers“
Sommer im Schwarzwald. Die Familie Cehringer erwartet einen 
Gast auf Schloss Sonnbach. Doch was führt ihn erneut hierher? Ju-
liane Cehringer ist besorgt. Könnte es möglich sein, dass Bernhard 
Ginnek sich für den Korb rächen möchte, den er vor drei Jahren von 
ihrer energiegeladenen Tochter Alexandra bekommen hat? Nun ist 
er ein einflussreicher und wohlhabender Geschäftsmann.
Mit dem alten Johann bespricht sie alles, was noch schnell vor Gin-
neks Ankunft erledigt werden muss. Er hat den Überblick über alle 
Tätigkeiten, die im Schloss anfallen. Hoffentlich bemerkt Ginnek 
nicht, dass vieles schon etwas in die Jahre gekommen ist.
Doch als Ginnek eintrifft, entwickelt sich alles sehr unerwartet.

Ein schöner, spannender und kurzweiliger Roman mit Schwarzwaldflair.
Maryline Meiler

Gebunden 16,– E	 Klara Seewald - Ruetten & Loening

Mehr Buchtipps finden Sie hier: www.buecher-meiler.de
oder hier: Lindenstraße 21, 75328 Schömberg
Bestellungen und Infos unter: Telefon 07084 7987
info@buecher-meiler.de WhatsApp: 0173 44223209

Der älteste kulturtreibende 
Verein Schömbergs wurde im 
Jahre 1893 als Männerchor 
gegründet. Seit 50 Jahren sin-
gen die Bieselsberger Frauen 
und Männer als gemischter 
Chor ein vielseitiges Re-
pertoire und veranstalteten 
zahlreiche Konzerte. Beim 
Festakt am Samstagabend, 
23. September im schönen 

Vereinsheim Waldeslust wird 
es ein Jubiläumskonzert mit 
Volksliedern und Operetten-
melodien geben.

Das gesellschaftliche Leben 
im Schömberger Orsteil wird 
maßgeblich vom Gesangver-
ein „Freundschaft Bieselsberg“ 
geprägt. Neben Ausflügen und 
Stammtische versanstalten die 

Macher des alteingesessenen Ver-
eins Binokelturniere und gut be-
suchte Comedie-Veranstaltungen.
Die Bieselberger Chorfamilie sorgt 
seit Jahrzehnten für eine sinnvolle 
und unterhaltsame Freizeitgestal-
tung und nebenbei auch für die 
ideale Integration von Neubürgern 
in das kulturelle Dorfleben.
Neue Sängerinnen und Sänger 
sind herzlich willkommen!

130 Jahre Gesangverein „Freundschaft” Bieselsberg:
Gesang und Geselligkeit prägen Schömbergs ältesten Kulturverein

JUBILÄUMSKONZERT

SA, 23. SEP 19:00 UHR

VEREINSHEIM WALDESLUST

Aufgrund einer Zwangspau-
se in 2020 wegen Corona 
findet nun wieder das be-
liebte Talhubenfest in Unter-
reichenbach statt. Das Spek-
takel auf der Nagold erinnert 
an die über 600-jährige Flö-
ßertradition in Unterreichen-
bach und Dennächt. 

Gestartet wird am Samstag, 2. 
September mit der Ankunft der Flö-
ßer am Kurt-Fischer-Weg um 14:15 
Uhr und dem anschließenden 

Fassanstich auf dem Schulhof. 
Eine weitere Floßfahrt findet um 
19 Uhr statt.
Es werden viele verschiedene At-
traktionen für Kinder angeboten, 
inclusive Kinderfloßfahrten. 
Im Festzelt des Musikvereins 
sorgen mehrere Kapellen für 
musikalische Unterhaltung. Am 
Samstagabend 18:30 Uhr heizt im 
Kurt-Fischer-Weg die Band JANEE 
so richtig ein und um 21:00 Uhr 
lädt dann die Band INCORRECT 
mit altbekannten Hits zum Tanzen 

und Rocken ein. Beim Fußballclub 
sorgt ein DJ für Stimmung. 
Das absolute Highlight am Sams-
tagabend um 22:30 Uhr ist eine 
Fackelfahrt mit dem Floß und an-
schließendem Feuerwerk.
Auch am Sonntag, 3. September 
haben die Besucher gegen 14:30 
Uhr sowie um 17:30 Uhr bei der 
Abschlussfahrt durch die Wehr-
anlage die Chance, die Flößer in 
Aktion zu erleben. 
Für das leibliche Wohl sorgen die 
Unterreichenbacher Vereine.

Talhubenfest in Unterreichenbach SAMSTAG-SONNTAG

2. - 3. SEPTEMBER

SCHULHOF / NAGOLD

Am Freitag, 29. September, 
lädt die Ornamenta zu einer 
Gala in den Pforzheimer 
Hauptbahnhof. Für einen 
Abend wird dieser Ort der All-
tagsbegegnungen zu einer 
Location für überraschende 
Erlebnisse - er wird zum Ziel 
für Besucherinnen und Besu-
cher, die sich mit einer guten 
Portion Neugier auf einen Par-
cours mit Performances aus 
den Bereichen Musik, Tanz, 
Kunst und Design wagen. 

Was genau zwischen Zugabteilen, 
Wartehallen und Treppenabgän-
gen passiert, wird vorab nicht 
verraten – denn die Rundreise 
durch den Hauptbahnhof gibt 
einen exklusiven Vorgeschmack 
darauf, was im Rahmen des neu-
en Kulturformats Ornamenta im 
Sommer 2024 im Nordschwarz-
wald geplant ist. Kulturschaffen-
de stellen künstlerische Konzepte 
vor, die sie für 2024 entwickeln 
– Akteure aus der Region präsen-
tieren ihre Ideen für die Plattform 

Ornamenta Lust, die alle einlädt, 
eigene Beiträge beizusteuern. 
Entsprechend der fünf fiktiven 
Themengemeinden der ORNA-
MENTA 2024 gibt es fünf Statio-
nen zu entdecken. Binnen einer 
Stunde erleben die Gäste von 19 
Uhr fünf Vorführungen von regio-
nalen, nationalen und internatio-
nalen Kunstschaffenden. Danach 
gibt es dann ein exklusives Get-
together mit Drinks und musika-
lischem Programm. Tickets gibt 
es unter ornamenta2024.eu.

ORNAMENTA 2024

Gala HBF 2023 
29. September, 19 – 23 Uhr

Bereit für unerwartete Begegnungen 
am Pforzheimer Hauptbahnhof?

Vorführungen (19 – 20.30 Uhr) im Bahnhof: kostenlos 
Gala inkl. Verzehr (ab 20.30 Uhr): VVK 15 € / AK 22 €

Tickets: ornamenta2024.eu

Mit freundlicher Unterstützung 
der DB Station & Service

Reise in Richtung ORNAMENTA 2024: 
Große Gala im Pforzheimer Hauptbahnhof

SA, 29. SEPTEMBER 

19:00-23:00 UHR

HAUPTBAHNHOF PFORZHEIM
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SEPTEMBER

Veranstaltungen im Heilklimatischen Kurort. 
Touristik & Kur, Lindenstr. 7, Tel. 07084 14444, touristik@schoemberg.de

Freitag, 1. September
Schömberger Glücksmomente
Aktionen im Einzelhandel mit verlängerten Öffnungs-
zeiten bis 19 Uhr, Live-Musik am Abend ab 19 Uhr mit 
der Band „mocca4“ und Bewirtung durch die Freiw.
Feuerwehr Schömberg auf dem Parkplatz bei Maler 
Zillinger ab 18 Uhr.
Ortskern

Alles Tannen oder was?
Kurzwanderung und kulinarische Genüsse rund um 
den Charakterbaum des Schwarzwalds. Ca. 5-6 km. 
Anm.: 0713 2754653.  Leitung: Roswitha Hild
17 Uhr Reha-Zentrum, Römerweg 

Samstag, 2. September
Pilze, Pilze - jeder will se!
Nur für Reha Gäste - Einführung in die Wunderwelt der 
heimischen Pilze inkl. kleiner Verkostung. Ca. 2,5 h. 
Anm. bis 1.9.23 (18 Uhr): 07235 8955. Kosten: 12 €. 
Leitung: Heidemarie Siebler
9 Uhr Treffpunkt nach Anmeldung

Waldbaden Shinrin Yoku
Ich lade Sie herzlich ein die positiven Effekte des 
japanischen Shinrin Yoku achtsam zu spüren. 
Ca. 2-2,5 h/ Ca. 2 km/ Kosten: 15 €. 
Anm.: 0152 53538722. Leitung: Anne Hebert
9:45 Uhr Celenus Klinik
Weiterer Termin: 30.09.

Yoga im Kurpark
Ich möchte euch herzlich zu einer Yogastunde im Kur-
park einladen. Du brauchst keine Yoga Vorkenntnisse. 
Bei schlechtem Wetter wird die Stunde verschoben. 
Kosten: erste Schnupperstunde 5 €, je weitere 
Stunde 10 €. Anm.: blackforest.yoga@gmail.com
Leitung: Anke Voigt
10 Uhr Kurpark gegenüber der Bibliothek
Weiterer Termin: 16.09.

Sonntag, 3. September
Ins Badestädtchen Liebenzell
Naturerlebnis mit Felsen, einer Sage und weiten 
Ausblicken. Rucksackvesper an der Burg. Zurück mit 
Linienbus. Ca. 9 km. Anm.: 07052 747526. 
Leitung: Waltraud Maas
9:30 Uhr Rathaus

Der Schwarzwald atmet – Atmen Sie mit!
Unter diesem Motto lädt die zertifizierte Atemthera-
peutin Florentine Egger herzlich ein, die atemzentrier-
te Körper- und Bewegungsarbeit kennenzulernen und 
mitzumachen. Anm.: 0170 2905384. 
10 Uhr Kurpark (bei Regen im Lesesaal Kurhaus)
Weiterer Termin: 10.09.

Lachyoga
In diesem 30-minütigen Lachevent erleben Sie prak-
tisch und spielerisch wie befreiend u. wohltuend will-
kürliches Lachen sein kann. Leitung: Florentine Egger. 
Anm. 0170 2905384. Die Veranstaltung findet bei 
jedem Wetter statt.
11 Uhr Kurpark 

Tanz für Jedermann 
Tanztee am Nachmittag mit Alleinunterhalter Michael 
Kastel, bekannt aus der Kultgruppe „Die Schäfer“. 
Einlass: 14:30 Uhr Kosten: 8 €, mit Gästekarte 5 €€
15 Uhr Kurhaus

Samstag, 6. September
Wandern mit d. Kneippverein Schömberg 
 „Wanderung zum Luchsbrunnen & Reuterhütte“
Infos und Anm.: Team-Vorstand Christoph Eck, 
Tel.: 07084 92780
11 Uhr Parkplatz vor Haus am Kurpark, Parkstr. 13 

Donnerstag, 7. September
AfterWork-Waldbaden für Gestresste
Entspannungsübungen unter Anleitung von Wald-Ge-
sundheitstrainer Timo Zimmermann mit freundlicher 
Unterstützung der Waldatmosphäre. Gönnen Sie sich 
und Ihrem Immunsystem eine Auszeit im Wald. Anm.: 
0171 1955195. Dauer: 2 Std., Kosten: 17 €  p. P.
18 Uhr Großer Parkplatz bei der Feuerwehr, 
Schwarzwaldstr. 

Freitag, 8. September
Wanderung zum Barfußpark Bieselsberg
Wanderung zum Barfußpark Bieselsberg für alle Sin-
ne. Auf dem Rückweg Möglichkeit zur gemeinsamen 
Einkehr (Selbstzahler). Ca. 9 km. 
Anm.: 0171 1955195. Leitung: Timo Zimmermann
18 Uhr Wendekreis gegenüber der Celenus Klinik 

Vortrag Waldbaden
Vortrag zur heilenden Kraft der Natur. Kann als Vorbe-
reitung auf das Aktivseminar dienen. Eintritt: 5 €, mit 
Gästekarte 3 € . Leitung: Burchard Wedewer
19 Uhr Kurhaus Lesesaal

Samstag, 9. September
Wanderung zum Bio Bauernhof
Wir wandern zum Bio-Bauernhof. Verkostung der Kä-
serei-Produkte auf Selbstkosten möglich. Ca. 12 km. 
Anm.: 0171 1955195. Leitung: Timo Zimmermann
9 Uhr Wendekreis gegenüber der Celenus Klinik

Waldbaden Aktivseminar
Mit der heilenden Kraft der Natur Entspannung lernen 
und Achtsamkeit üben. Ca. 2,5 km. Dauer ca. 2,5 h. 
Kosten: 15 €, mit Gästekarte 12 €. 
Anm.: 0157 35696396. Leitung: Burchard Wedewer
14 Uhr Großer Parkplatz bei der Feuerwehr, 
Schwarzwaldstr. 
Weiterer Termin: 23.09.

Sonntag, 10. September
Traf der Mensch früher auf Moor, 
verschwand er. 
Trifft der Mensch heute auf Moor, verschwindet es.
Begleiten Sie mich durchs „Würzbacher Moor“. Ca. 6 
km. Rucksackvesper, Fahrgemeinschaften. Anm. bis 
08.09. (17 Uhr): 0176 50154443. Leitung: Monika Suur
10 Uhr Rathaus 

Broiler, Bier & Boule
Hocketse, Sportveranstaltung der 
Tennisfreunde Bieselsberg 1987 e.V. 
10 Uhr Tennisfreunde Bieselsberg 

Mittwoch, 13. September
Kammermusik 
Mit der Musikhochschule Karlsruhe. 
Eintritt frei, Spenden für die Künstler willkommen. 
18:30 Uhr Kurhaus

Freitag, 15. September
Bäume und ihre Begleiter
Erfahren Sie Interessantes zu verschiedenen 
Begleitern der Bäume. Ca. 5-6 km. 
Anm.: 0173 2754653. Leitung: Roswitha Hild
17 Uhr Rathaus 

Samstag, 16. September
Wanderung zum Luchsbrunnen – 
Kneippverein Nordschwarzwald
Geführte Wanderung zum Luchsbrunnen, mit Ruck-
sackvesper. Ansprechpartner: Christoph Eck, Hotel 
Haus am Kurpark Schömberg
11 Uhr Parkplatz Bühlhof, Schömberg

Wanderung durchs Felsenmeer
Eine Wanderung durchs Felsenmeer in Langenbrand 
verspricht ein besonderes Naturerlebnis mit schönen 
Aussichten ins Enztal. Ca. 12 km. Anm.: 0171 1955195. 
Leitung: Timo Zimmermann
14 Uhr Langenbrand Parkplatz Feuerwehr

Matthias Tretter – „Sittenstrolch“
Karten im VVK: 07084 92780; Mail: karten-sehbueh-
ne@hotel-hausamkurpark.de VVK: 17 €, AK: 20 €. 
Einlass ab 18:30 Uhr, Beginn 20 Uhr 
Kaffee-Gässle Seh(e)-Bühne im Hotel Haus am Kur-
park, Parkstr. 13

Sonntag, 17. September
Gesundes und Bewusstes Gehen
Die Gesundheitswanderung führt auf natürlichen 
Waldpfaden zu schönen Plätzen in der Natur. Ca. 5 
km, Dauer 2 Std. Anm.: 07084 9289770 oder angeli-
pinski@aol.com. Leitung: Angelika Lipinski
13:30 Uhr Kurhausterrasse Schömberg

Hallo Wald, wie geht´s?
Klimakrise–wie sieht’s im Wald um Schömberg aus? 
Genießen Sie die Natur bei einer Wanderung.
Ca. 6 km. Anm. bis 15.09.23 (17 Uhr): 0176 50154443. 
Leitung: Monika Suur
14 Uhr Rathaus

Montag, 18. September
Konzert anlässlich 190 Jahre Ev. Kirche 
Schömberg
Infos folgen 

Dienstag, 19. September
Abschlussveranstaltung „Heiß auf Lesen“ 
Infos folgen 
Kurhaus, Lesesaal 

Donnerstag, 21. September
AfterWork am Aussichtsturm 
Kühle Drinks und Cocktails, leckere Speisen und eine 
ausgelassene und gemütliche Atmosphäre mit Sitz-
säcken, Liegestühlen bei Chillout-Lounge Musik mit DJ 
sowie Beleuchtung. Liegestühlen und DJ Flow sowie 
Turmbeleuchtung
18-21 Uhr Aussichtsturm Himmelsglück

Freitag, 22. September
Der Herbst ist da
Herbst bedeutet Erntezeit. Auf der Suche nach 
Essbarem im herbstlichen Wald. Ca. 5-6 km. 
Anm.: 0173 2754653. Leitung: Roswitha Hild
17 Uhr Rathaus

Samstag, 23. September
Heilklimawanderung
Erfahren Sie, wie Sie das Schömberger Heilklima 
optimal nutzen können. Falls vorhanden, Pulsuhr und 
Lappen für die Füße mitbringen. Ca. 7 km. 
Anm.: 0151 42075197. Leitung: Ortrud Grieb
14 Uhr Reha-Zentrum, Römerweg

Sonntag, 24. September
Tag der Vereine, Sportlerehrungen
Präsentation der Schömberger Vereine
Ganztags Kurhaus mit Kurpark 

Glückswanderung
Wie werden Menschen glücklich? Die Wissenschaft lie-
fert spannende Antworten. Bitte Essen und Trinken für 
mittags mitnehmen. Ca. 14 km. Anm.: 0151 42075197. 
Leitung: Ortrud Grieb
9 Uhr Celenus Klinik

Donnerstag, 28. September
Seniorennachmittag 
Versch. Aktionen und Kaffee/Kuchen für Senioren
14:30 Uhr Kurhaus 

Samstag, 30. September
Backtag Backhausverein Langenbrand e.V.
Backhaus Langenbrand

Kräuterspaziergang
Auf diesem gemütlichen Spaziergang finden wir viele 
essbare, heilsame und giftige Pflanzen. Fragen sind 
jederzeit willkommen. Ca. 3-4 km. 
Anm.: 0151 42075197. Leitung: Ortrud Grieb
14 Uhr Reha-Zentrum, Römerweg 

FÜR ALLE TAGES- UND NACH-
MITTAGSWANDERUNGEN GILT:
Mind. 3 Teiln. bei Tageswanderun-
gen und 2 Teiln. bei Halbtageswan-
derungen, sonst entfällt diese!

:: Die Wanderung findet bei 
    jeder Witterung statt. 
:: Wetterangepasste Kleidung 
    und feste Schuhe erwünscht. 
:: Bitte mitbringen: Kugelschreiber,       	
    Getränk, ggf. Vesper. 
:: Teilnahme auf eigene   	  	
    Verantwortung. 
:: Klinikgäste sind rechtzeitig 
    zum Abendessen zurück. 
:: Für Hunde besteht Leinenpflicht! 
:: Kosten, soweit nicht anders 
    angegeben: Tageswanderungen 7 E, 
    mit Gästekarte 4 E; Nachmittags 	
    wanderungen 5 E, mit Gästekarte 2 E 

Bitte Gästekarte 
unaufgefordert vorzeigen!

Detaillierte Beschrei-
bung der Wanderungen im 

Veranstaltungskalender
www.schoemberg.de

    Jana Schneider-Beyer
    Damenmaßschneiderin
    Ahornstraße 25  75328 Schömberg / Bieselsberg

	 	 	 	 n	Fachgerechte Beratung
	 	 	 	 n	Individuelle Maßanfertigung von    
    Damenoberbekleidung nach Ihren Wünschen: 
    Vom eleganten Rock und Bluse über das 
    klassische Kostüm bis zum Hochzeitskleid.
	 	 	 	 n	Professionelle Änderungen und ein neues, 
    frisches Aussehen Ihrer Lieblingskleidung.  
	 	 	 	 n	Nähkurse

Termine nach telefonischer Vereinbarung  07235/4919172

Maßschneiderei
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Bei uns in Deutschland leben 
über 580 Wildbienenarten, 
noch! Die Vielfalt nimmt be-
drohlich rasch ab. Dabei 
brauchen wir sie. Wildbienen 
sind wichtige Bestäuber. Oh-
ne sie würde unsere Obst-
ernte wesentlich geringer 
ausfallen. Auch unsere viel-
fältige Blumenpracht ist auf 
die Wildbienen angewiesen. 
Es gibt Pflanzen, die nur 
von einer einzigen Bienenart 
befruchtet werden können. 
Fehlt die Biene, verschwindet 
die Pflanze und umgekehrt.

Einige Arten von Wildbienen:
Ca. 30 Hummelarten zählen wir 
in Deutschland. Auch sie sind 
Vertreter der Wildbienen. Hum-
meln leben in einem Staat.  
Jedoch überwintert nicht der ganze 
Staat, wie bei den Honigbienen, son-
dern nur die befruchteten Königin-
nen. Diese beginnen im Frühjahr ganz 
alleine ihren Staat aufzubauen. Sie 
suchen einen Nistplatz in einem ver-
lassenen Mäuse- oder Vogelnest und 
legen ihre Eier hinein, die sie sorgsam 
auf Pollenkissen betten. Wenn die 
ersten Arbeiterinnen geschlüpft sind, 
sammeln diese Nektar und Pollen und 
kümmern sich um die Aufzucht wei-
terer Hummeln, während die Königin 

nur noch Eier legt. Die Arbeitsteilung 
ist ähnlich wie bei den Honigbienen.
Die meisten Wildbienen sind Solitär-
bienen, sie leben alleine. Jedes be-
fruchtete Weibchen legt seine Eier in 
Zellen, die es mit Nektar und Pollen 
füllt, damit sich die Larve ernähren 
kann. Je nach Bienenart werden die 
unterschiedlichsten Behausungen 
gewählt.
Die Mauerbiene sucht sich für ihre 
Eiablage alte Fraßgänge in Totholz, 
hohlen Stängeln oder auch einer al-
ten gebrochenen Brombeerranke. Sie 
besiedelt auch gerne ein Insekten-
hotel. Das Weibchen legt in den Gang 
nacheinander aufgereiht ihre Eier und 
Futter. Jede einzelne Brutzelle wird 
sorgsam mit einem winzigen Lehm-
kügelchen zugemauert. Ob ein Insek-
tenhotel bewohnt ist, erkennen wir an 
den Lehmverschlüssen der Röhren.
Die Sandbiene liebt sandigen oder 
lehmigen Boden. Mit etwas Glück 
finden wir kleine Löcher in der Erde. 
Es könnten die Eingänge der Nes-
ter sein. Die Sandbiene gräbt über 
50 cm in die Tiefe um ihre Eier ab-
zulegen. Bei uns gibt es über 100 
Sandbienenarten.
Interessante Vertreter der Wildbie-
nen sind die Kuckucksbienen, die als 
Parasiten leben. Davon gibt es rund 
60 Arten. Die Weibchen legen ihre 

Eier, so wie der Kuckuck, in die Nester 
anderer Bienen. Die Larven schlüpfen 
schneller und fressen das Ei des Wirts 
mitsamt den Vorräten.
Vielleicht haben Sie in ihrem Garten 
schon einmal Blätter entdeckt, von 
denen Stücke wie mit einer Miniatur-
schere herausgeschnitten sind. Blatt-
schneiderbienen könnten am Werk 
gewesen sein. Mit viel Geschick rollen 
sie die Stücke auf und kleiden damit 
die Nester für ihre Brut aus.
Die große Wollbiene sammelt Pflan-
zenhaare von Samenständen. In 
diese Wollknäuel legt sie ihre Brut, 
vorzugsweise geschützt in eine Mau-
erspalte oder in Totholz.
Viele Wildbienen sind spezialisiert 
auf bestimmte Pflanzen. Ohne Efeu 
gibt es keine Efeu-Seidenbiene, sie 
ist auf diese Pflanze angewiesen.
Durch die „Sauberkeit“ in  unseren 
Gärten vernichten wir die Lebens-
räume vieler Tiere, nicht nur die der 
Wildbienen. Vielleicht denken Sie im 
Herbst an die wunderbare Vielfalt der 
Schöpfung und legen die Schere wie-
der weg, bevor auch noch die letzte 
verblühte Blume abgeschnitten und 
jeder abgestorbene Ast entfernt ist.
Weiterführende Literatur mit  
wunderschönen Bildern:
Philippe Boyer: Vom Leben der Wild-
bienen (Ulmer Verlag)

ÖKO-REGIO
Blick auf Natur & Umwelt		  von Ingrid Seilacher aus Maisenbach-Zainen

So schaffen Sie Lebensräume für Wildbienen:

•		 Verzichten Sie auf Kiesgärten 
•		 Verwenden Sie keinen Laubbläser  •	 Gärtnern Sie ohne Gift
•	 	Schaffen Sie eine „Wilde Ecke“ in ihrem Garten mit Laubhaufen,
		 Sandhaufen, Totholz, Brennnesseln und der ortsüblichen Flora
•		 Pflanzen Sie einheimische Sträucher und Stauden
•	 	Denken Sie jetzt, im Herbst, an den Frühling und stecken Zwiebeln 
		 von Frühblühern (Schneeglöckchen, Krokusse, Winterlinge, 
		 Märzenbecher). Sie sind die erste Nahrungsquelle für Wildbienen
•		 Entscheiden Sie sich in einem Bereich ihres Gartens für eine 	
		 Blühwiese anstatt einer langweiligen Rasenfläche

Die Vielfalt der Wildbienen 

Fotos: Walter MohrTönnchen aus Lehm als Brutzelle
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September

Hier steckt Liebe drin!Bad LiebenzellBad Liebenzell

*Anmeldung/Vorverkauf erforderlich  |  Änderungen vorbehalten. 

Schau vorbei und
verlieb dich in unswww.bad-liebenzell.de

Freitag, 01.09.2023 
Apothekergartenführung*
14:00 Uhr | Kurpark Bad Liebenzell

Sonntag, 03.09.2023 
Oleander Unplugged mit Jay Double U
17:30 Uhr | Oleander Sommerbar

Donnerstag, 07.09.2023
After Work Wandern
18:30 Uhr | Treffpunkt Marktplatz

Freitag, 08.09.2023
Flohmarkt
9:00 - 16:00 Uhr | Marktplatz

Oleander unplugged mit Jörg Richter
19:00 Uhr | Sommerbar Oleander

Samstag, 09.09.2023
Jubiläum 90 Jahre Freibad
9:00 Uhr | Freibad (Pforzheimer Straße 40)

Kulinarische E-Bike Tour*
15:00 Uhr | Garage neben Radfabrik

Sonntag, 10.09.2023
Deutsche 10km 
Straßenlauf-Meisterschaft
7:00 - 14:00 Uhr | Innenstadt

Herbstmissionsfest
10:00 Uhr | Missionsberg, Zelt (Liobastr.)

Freitag, 15.09.2023
Apothekergartenführung*
14:00 Uhr | Kurpark Bad Liebenzell

Freitag, 15.09.2023
Schnapswanderung mit 
dem Bürgermeister*
17:00 Uhr | Trinkhalle

Samstag, 16.09.2023
geführte E-Bike Tour*
11:00 Uhr | Garage neben Radfabrik

Sonntag, 17.09.2023
Gottesdienst im Grünen
10:00 Uhr | Platz des Schwarzwaldvereins 
(unterhalb der Burg Liebenzell)

Donnerstag, 21.09.2023
Kurgast und Gemeindenachmittag
17:00 Uhr | Evangelisches Gemeindehaus 
(Uhlandstr. 4)

Freitag, 22.09.2023
Backkurs im Möttlinger Backhaus*
15:00 Uhr | Möttlinger Backhaus 
(Blumhardtstr. 5)

Samstag - Sonntag, 23.09. - 24.09.2023
Hebstfest Freiwillige Feuerwehr 
Bad Liebenzell
18:00 - 18:00 Uhr | Feuerwehrgerätehaus 
Bad Liebenzell (Wilhelmstr. 44)

Samstag, 23.09.2023
Offenes Backen im 
Möttlinger Backhaus*
11:00 Uhr | Möttlinger Backhaus 
(Blumhardtstr. 5)

Samstag, 23.09.2023
Waldbaden*
14:00 Uhr | Trinkhalle

Donnerstag, 28.09.2023
Quellenführung*
15:00 Uhr | Trinkhalle

Klassikabend 
mit Pianist Aryan Dayyani
18:30 Uhr | Parksaal

Infos & Kontakt: Tourist-Info Bad Liebenzell | Kurhausdamm 2 - 4 | Tel. 07052 408-333

WIR GESTALTEN IHREN 
EINRICHTUNGST(RAUM)
WWW.STARKGMBH.DE
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WAS WANN WO zwischen Enz und Nagold

September
H Ö F E N
Kurkonzert
So, 3. September 11:00
Gitarrenduo Jochen Volz, Enzauenhalle 

Investitur des ev. Pfarrers
So, 10. September
Ev. Kirchengemeinde, Kirche

Kurkonzert
So, 10. September 11:00
Akkordeonorchester, Enzauenhalle

Markt der Vereine
So, 17. September ab 13:00
Gemeinde/Vereine, Enzauenhalle

Kinderkleiderbazar
Sa, 23. September ab 8:00
Elterninitiative, Enzauenhalle

Kurkonzert
So, 24. September 11:00
Musikverein Höfen, Enzauenhalle

Mostfest
Sa, 30. September 11:00
Obst- und Gartenbauverein, Enzauenhalle

Bad Liebenzell      www.schwarzwaldverein-bad-liebenzell.de 
Do, 7. September	 After Work Wandern (18:30 Uhr Marktplatz)
Do, 14. September	 Weißtannenweg Schömberg (Senioren)
So, 24. September	 Stuttgart, Marienplatz zum Monte Scherbelino
Sa, 30. September	 Auf dem Zollernblickweg Oberlengenhardt

Neuenbürg  www.swv-neuenbuerg.de Tel. 07082 3414  
So, 3. September	 Großes Kinderfest im Schlossgarten 
So, 10. September	 Oldtimertreffen rund ums Schloss
Do, 14. September	 Nachmittagswanderung „Seehauspfad”
17.-24. September	 Mehrtageswanderung in den Alpen
Mi, 27. September	 Abendwanderung „After Work Tour”

Engelsbrand facebook: „Schwarzwaldverein Engelsbrand” 
Do, 14. September	 Afterwork-Wanderung
Sa,  16. September	 Wanderung bei Neubulach

Unterreichenbach	         Marion Sorg, Telefon: 07231 70115 
So, 17. September	 Heimatpfad Kniebis

Calmbach 	          		   Telefon: 0152 58775063 
Sa, 9. September Mammutbäume am Bocksbach bei Langensteinbach

PF-Brötzingen schwarzwaldverein-pforzheim-broetzingen.de
Sa, 2. September	 Hüttenwanderung mit Vereinsnachmittag
Sa, 9. September	 Durchs Eschbachtal bei Rottweil
So, 24. September	 Familiengruppe auf der Cattleway-Ranch 
Mi, 27. September	 Vom Dreimarkstein nach Rotensol

UNTERWEGS MIT DEM 

SCHWARZWALDVEREIN	       SEPTEMBER 2023

BAD WILDBAD

NEUENBÜRG

SCHÖMBERG

HÖFEN

WALDRENNACH

ENGELSBRAND

LANGENBRAND

OBERLENGENHARDT

WÜRZBACH

IGELSLOCH

OBERREICHENBACH

BAD TEINACH - ZAVELSTEIN

CALMBACH

MAISENBACH-ZAINEN

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
www.kino-schoemberg.de

Die Brüder Eugen, Max u. Fritz Hermann haben den 40 Ar großen See im Jahre 1930 angelegt um 
eine Fischzucht zu betreiben. Durch eine spätere Vergrößerung konnte man im Hermannsee 

dann auch Baden und Ruderboot fahren. Die Postkarte entstand in den 1930er Jahren.

ALTE ANSICHTEN
aus Engelsbrand, Grunbach und Salmbach	 von Wolfgang Kusterer aus Engelsbrand

Beliebtes Naherholungsziel: Der Hermannsee bei Büchenbronn
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WAS WANN WO zwischen Enz und Nagold

September

SCHÖMBERG

ENGELSBRAND

LANGENBRAND

OBERLENGENHARDT

IGELSLOCH

OBERREICHENBACH

BAD TEINACH - ZAVELSTEIN

PFORZHEIM

CALW

SALMBACH

GRUNBACH

UNTERREICHENBACH

BIESELSBERG

KAPFENHARDT

SCHWARZENBERG

UNTERLENGENHARDT

MAISENBACH-ZAINEN

ALTBURG

OBERKOLLBACH

BEINBERG

HIRSAU

BAD 
LIEBENZELL

E N G E L S B R A N D
Garten- und Lichterfest
Sa-So, 9.-10. September
Obst- und Gartenbauverein, Vereinsgarten Engelsbrand

Herbstbasar
Sa, 23. September
Förderverein Kinder/Jugendl., Mehrzweckhalle Engelsbrand

Südtiroler Weinfest
Fr-So, 22.-24. September
TSV Grunbach, Clubhaus Grunbach

Bergradrennen „Maroder Asphalt, Klapphill”
Sa, 30. September 15:00
Gemeinde Engelsbrand/TC 7-Eichen, Eichberghalle Grunbach

U N T E R R E I C H E N B A C H
Talhubenfest
Sa-So, 2.-3. September
Tannberghalle/Schulhof/Nagoldufer

O B E R R E I C H E N B A C H
„Oberreichenbach Open”
Sa, 9. September ab 11:00
Ortsmitte Oberreichenbach, Bühnenprogramm beim Rathaus

Infoveranstaltung Windkraft in Oberreichenbach
Sa, 23. September 18:00
Mehrzweckhalle Würzbach

seit über 45 Jahren

Salmbacher Weg 16
75331 Engelsbrand 
Tel. 0 70 82 / 83 09
Fax 07082 / 4 09 41  

B R U D D L E R
Tom Karrikaturen 

Nagoldflößer haben einen gefährlichen Job
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Jeden Donnerstag „Von den Wurzeln zu den Wipfeln“
Bei einem Spaziergang über den Baumwipfelpfad Spannendes über die Waldwildnis erfahren.
14:00 – 15:30 Uhr Baumwipfelpfad

Jeden Sonntag Heimat- und Flößermuseum
Durch die Flößerei wurde der Charakter des Ortes Calmbach geprägt, und bemerkenswerte 
Exponate im Flößermuseum erinnern an diese vergangenen Zeiten.
14:00 – 17:00 Uhr Museum in Calmbach

2.,16. und 30. September Öffentliche Stadtführung 
Bummeln Sie mit unserem Stadtführer bei einem historischen Rundgang 
durch die Stadt und den königlichen Kurpark.
10:30 – 12:00 Uhr Touristinformation

8. September Themenführung – Palais Thermal 
Bei dieser besonderen Führung zeigen wir Ihnen das Thermalbad von der Maurischen 
Halle bis hoch zum Sky Deck und vermitteln interessante Einblicke in das historische Bad.
9:30 – 11:00 Uhr Touristinformation, Anmeldung erforderlich

9. September Flohmarkt
Es erwartet Sie ein schillerndes Angebot an Kuriositäten, Büchern, Kleidung, Geschirr, 
Kunst und Krempel. Info: Martina und Rainer Hausam, 07051 933494
Ab 9:00 Uhr Kurparkeingang

12. September Konzert Mandolinenorchester des Musikvereins Wildbad
Sie sind herzlich eingeladen: Genießen Sie diese musikalische Veranstaltung in schönem 
Ambiente bei freiem Eintritt.
19:30 – 20:30 Uhr Englische Kirche im Kurpark

21. September Botanische Kurparkführung
Lernen Sie unseren imposanten Kurpark von seiner schönsten Seite kennen.
10:00 – 12:00 Uhr Trinkhallenplatz im Kurpark

24. September Konzert mit Gitarrist Jochen Volz
Die verzaubernden Klänge der Flöte vereinen sich mit den leidenschaftlichen Tönen der 
Gitarre, wenn sie sich vereint auf der Bühne beim Tango-Konzert präsentieren.
15:00 - 16:00 Uhr Forum König-Karls-Bad

29. September „Sonnenuntergang über Baumwipfeln“
Lassen Sie den Abend über den Baumwipfeln ausklingen und genießen Sie einen 
unvergesslichen Sonnenuntergang auf dem Turm des Baumwipfelpfads.
18:00 – 19:15 Uhr   Eingang Baumwipfelpfad Sommerberg

29. September Vollmondführung über den Baumwipfelpfad
Bei diesem Spaziergang sieht man die Natur mit völlig neuen Augen. Genießen Sie den 
Blick auf den Nordschwarzwald im silbrigen Licht des vollen Mondes.
19:00 - 21:00 Uhr   Eingang Baumwipfelpfad

Unser Tipp im September: 

16. September Piano, Drums & Sounds – genial fatal und nie banal
Holger Mantey spielt Gershwin, Bach, Paganini u.a. in ungehört-unerhörten 
Variationen und eigene Kompositionen. Piano, Trommeln, Hand-
pans – der Musiker spielt alle Instrumente virtuos und es ent-
steht der Eindruck, als ob 2 Musiker gleichzeitig agieren. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
19:00 - 21:00 Uhr Forum König-Karls-Bad

Info, Anmeldung und Vorverkauf: Touristik Bad Wildbad, 
Tel 07081 10280, touristik@bad-wildbad.de, www.bad-wildbad.de

September
2023

 Infozentrum Kaltenbronn 
 im September

Natur zum Erleben Museum, Naturerlebnis und Events

Sa, 2. September 11:00
Wildnistag für Familien

Mo-Fr, 4.-8. September 10:00
Wildniswoche

Fr, 8. September 14:00
Erlebnis Pilze

Sa, 9. und Sa, 23. September 10:00
Wunderwelt der Pilze

So, 17. September 13:30
Quellen, Steine und ein Kloster –
Buntsandsteintour

Di, 19. September 18:30
GEHdanken-Tour zum Feierabend

So, 24. September 13:00
Zauberhafte Naturkränze 
aus Bestandteilen des Waldes

Mo, 25. und Di, 26. September 9:00
Wald, Klima und FöJ

Mi, 27. September 18:00
Moor schützen – Klima retten!

www.infozentrum-kaltenbronn.de   
info@infozentrum-kaltenbronn.de 
Telefon 07224 655197 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch bis Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr

 

-
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AUS ALTEN ZEITEN
Blick in die Heimatgeschichte von Hans Schabert aus Bad Wildbad

Noch immer steht in den 
Sternen, was aus der einst 
vorbildlichen Volksheilstät-
te Charlottenhöhe werden 
soll. Verkehrsmäßig mehr 
Calmbach zugeordnet, ver-
wahrlosen auf Markung 
Schömberg die einst stol-
zen, heute unter die „Lost 
Places“ fallenden Gebäude 
immer mehr. Am 1. Oktober 
2023 sind es genau 50 Jahre, 
dass die Lungenheilstätte 
mitten im Wald ihren eigent-
lichen Zweck verlor.

Im Mai 1907 erfolgte die Einwei-
hung. Dazu waren Namensgebe-
rin Königin Charlotte und König 
Wilhelm II. von Württemberg ei-
gens angereist. Drei Tage später, 
am 28. Mai war dazu im Calwer 
Tagblatt zu lesen, dass „der König 
und die Königin im Automobil“ 
durch Calw gekommen seien, 
„um sich an der Einweihungsfei-
er eines Erholungsheims in Calm-
bach zu beteiligen.“ Weiter wird 
ausgeführt: „Das Königspaar wur-
de von der Schuljugend, die sich 
an der Stuttgarter- und Bischoff-
straße aufgestellt hatte, aufs 
Lebhafteste begrüßt.“ Calmbachs 
Schulkinder sollen laut alten Be-
richten vom Ort über die Tann-
mühle bis zur Charlottenhöhe 
ebenfalls Spalier gestanden ha-
ben. Stiftungen des Königshauses 
hatten dem „Verein für Volksheil-
stätten in Württemberg“ den 1905 
begonnenen Bau wie vom schon 
1900 in Betrieb genommenen 

„Wilhelmsheim“ bei Backnang-
Oppenweiler im Kampf gegen die 
Volksseuche Tuberkulose ermög-
licht. Die Charlottenhöhe hatte 
eine eigene Wasserversorgung. 
Das Wasserwerk steht als Ge-
bäude noch heute, liegt 110 Me-
ter tiefer und versorgte die kleine 
Waldsiedlung in 620 Metern Höhe 
bis 2010 mit Trinkwasser. 

Westlich der Anstaltsgebäude 
gab es von Anfang an eine Kläran-
lage. An das überörtliche Strom-
netz erfolgte der Anschluss 1938. 
In der Zeit davor wurde auf der 
Charlottenhöhe seit der Eröffnung 
mit Dieselmaschinen eigene Elek-
trizität erzeugt.
Im September 1973 verließen die 
letzten Patienten das Spital über 

dem – vor 1975 bis zur Umgemein-
dung ebenfalls zu Schömberg ge-
hörigen – Weiler Tannmühle im 
Calmbachtal. Neue Medikamente 
hatten die Spezialklinik mit einer 
zwischen zwölf Wochen und viele 
Monate langen Behandlungsdau-
er überflüssig gemacht. Am 9. Juli 
1973 war vom Trägerverein deshalb 
die Auflösung beschlossen worden. 
Die Räumlichkeiten nutzte ab Ok-
tober 1973 das Berufsförderungs-
werk Schömberg (Bfw) für seine 
Umschulungen. Dieses stand nicht 
nur unter gleicher Trägerschaft, 
sondern entstand in seinen Ur-
sprüngen unter der Regie des lang-
jährigen, international anerkannten 
Chefarztes der Charlottenhöhe und 
Erfinders der Arbeitstherapie, Dr. 
Erwin Dorn (1887-1957). Er leitete 
die Charlottenhöhe von 1920 bis zu 
seinem Tod und fand seine letzte 
Ruhe in Höfen.
Nachfolger von Dr. Erwin Dorn 
war der dritte und letzte Chefarzt 
der Lungenheilanstalt, Dr. Dieter 
Schwenkenbecher, der sich nach der 
Schließung in seiner ursprünglichen 

Heimat Bremen niederließ. Laut 
Stellenplan hatte er insgesamt 98 
Mitarbeiter. Tätig waren davon 33 
im medizinischen, 57 im techni-
schen und wirtschaftlichen Bereich 
sowie acht in der Verwaltung. Bis 
1994 nutzte das Bfw die Zweigstelle. 
Ein Käufer versuchte anschließend 
für wenige Jahre mit betreutem 
Wohnen und einer Kurzzeitpflege 
Fuß zu fassen. Dem folgten nur 

noch Verkäufe und Versteigerung 
der Hauptgebäude an nicht auf-
findbare oder nicht potente neue 
Eigentümer. Dies führte zu Verfall 
und Zerstörung durch Vandalismus. 
Nur einige kleinere der insgesamt 13 
Gebäude werden als private Wohn-
häuser in Schuss gehalten.

Digitale Archivbilder und Fotos: 
Hans Schabert

Vor 50 Jahren schloss die Charlottenhöhe als Lungenheilstätte

Aus der Zeit vor dem Zweiten Weltkrieg dürfte diese Luftaufnahme von der Charlot-
tenhöhe stammen, die immer mehr dem Vandalismus und Verfall preisgegeben ist.

Wanderer, die trotz Warnschildern einen Blick ins Gelände der ehemaligen Vorzeige-Heilanstalt werfen, treffen solche Bilder an.

So berichtete das Calwer Tagblatt 1932 über das 25jährige Jubiläum der  
Charlottenhöhe, wo bis dahin 10.000 Patienten behandelt worden waren.
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WanderWelten Teinachtal	 www.teinachtal.de		
BAD TEINACH-ZAVELSTEIN

Jetzt zum günstigsten Stromanbieter wechseln ... zur Sonne

Martin Walz 
Elektro + Solartechnik 
GmbH & Co. KG
Im Mönchgraben 37 
75397 Simmozheim 
Tel. 07033 4067830 
www.elektrowalz.de

■ Photovoltaik ■  Elektrotechnik
■ Solartechnik ■ Wärmepumpen
■  Energie-Effiziente Gebäudetechnik

Noch bis Ende Oktober wird 
in der Bergvotei im histori-
schen Stadtkern von Neu-
bulach eine Ausstellung mit 
Bildern von lokalen Künst-
lerinnen und Künstlern aus 
dem Schwarzwald gezeigt. 
Der Eintritt ist kostenlos.

Die Fotoausstellung „Eine fas-
zinierende Reise durch den 
Schwarzwald” zeigt den Natur-
park, wie ihn nur wenige kennen. 
Mit viel Liebe und Geduld, mit ge-
nauer Ortskenntnis und großem 
handwerklichem Können haben 

die Fotogra-
finnen und 
F o t o g r a f e n 
des Heimat-
lichter-Netz-
werks Bilder 
geschossen, 
die durch ihre 
b e s o n d e r e 
Präzision und 
Authentizität 
beeindrucken. 
Allen „Heimatlichtern” gemein-
sam ist die Professionalität und 
die Liebe zur Natur, die aus ihren 
Fotos spricht.

Informationen über die aktuellen 
Öffnungszeiten unter www.neu-
bulach.de/de/freizeittourismus/
kultur/bergvogtei

Fotografie-Ausstellung „Faszinierende Reise durch den Schwarzwald”

NOCH BIS 28. OKTOBER

BERGVOGTEI NEUBULACH

Mit dem nun insgesamt 
6. Kinderstück setzt das 
Regionentheater aus dem 
schwarzen Wald seine be-
kannte Tradition fort, Fa-
milien den ersten gemein-
samen Zugang zu Theater-
erlebnissen zu ermöglichen 
und dies mit der bekannten 
Mischung eines bekannten 
Stoffes, Liebe zum Details 
in Inszenierung, Ausstat-
tung und Kostümen sowie 
Witz und hoher Energie des 
gesamten Ensembles.

Mit seinen Streichen erheitert 
Michel aus Lönneberga Groß und 

Klein auf der gan-
zen Welt. Natürlich 
meint es Michel nie 
wirklich böse, wenn 
er etwas anstellt, 
denn schließlich 
gibt es immer einen 
Grund warum ge-
rade irgendetwas 
wie von alleine pas-
siert: so auch, wenn 
beim Suppenschüssel ausschle-
cken sein Kopf in dieser stecken 
bleibt, er seiner Schwester Tüfis 
„einbrockt“, seinen Vater ins Klo 
einsperrt und und und ...
Die gut eineinhalb Stunde dauern-
de Inszenierung zuzüglich einer 

Pause richtet sich an Groß und 
Klein ab fünf Jahren.

15. September um 16:00 Uhr 
im Ko-Ni Zavelstein.
Tickets:https://www.regionent-
heater.de/termine

Michel aus Lönneberga beim Regionentheater im Ko-Ni Zavelstein 

FREITAG 15. SEPT. 16:00

KO-NI ZAVELSTEIN

Gemeinsam gestalten wir deine Zukunft!
Du wünschst Dir einen Arbeitgeber, bei dem Du „Du selbst“ sein darfst? Du bist offen gegen-
über psychia trischen Erkrankungen und möchtest mit uns ZUSAMMEN.ECHT.ANDERS sein? 
Dann bist Du hier genau richtig! 

Ausbildung zur Pflegefachkraft
 
F Ausbildungsstart im April jeden Jahres 

F Ausbildungsdauer: 3 Jahre

F Voraussetzung: Realschulabschluss; Hauptschulabschluss, 
    zusammen mit einer erfolgreich abgeschlossenen Berufs-
    ausbildung oder einer abgeschlossenen Ausbildung als 
    Gesundheits-/und Krankenpflegehelfer (m/w/d)

Kontakt:
Berufsfachschulen für Pflegeberufe
Im Lützenhardter Hof
75365 Calw-Hirsau
Tel: 07051 586-2534

Jetzt bewerben unter: karriere-zfp-calw.de

F Wir bieten die Möglichkeit neben dem Abschluss als 
     Pflegefachkraft noch einen Abschluss Bachelor of Arts 
     in der Pflege zu erwerben
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Individuelle Beratung 
 
Übernahme der zuverlässigen  
Baumkontrolle für Kommunen  
und private Grundstücksbesitzer  
 
Pflege und maßvolles Eingreifen 
 
(Wieder-) Herstellung der  
Verkehrssicherheit 
 
Standortverbesserung 
 
Fällung 
 
Herstellung und Lieferung von  
Substraten mit Pflanzenkohle 

Fachagrarwirt für Baumpflege und Baum- 
sanierung, ETT (European Tree Technician),  

Landschaftsgärtner, Baumkletterer

friedenstraße 24 
75328 schömberg 

kontakt@bennisixt.de

Simon Lolo
Maurermeister

Was wir können
Ehnis Bau GmbH
Kölner Straße 6 ∙ 75328 Schömberg
Tel. 07084 / 93 111 63
Mobil 0174 2363867
bauen@ehnis-bau.de
www.ehnis-bau.de

Kontaktieren Sie uns gerne!
• Hochbau 
• Umbau
• Bauberatung
• Altbausanierung
• Pflasterbauarbeiten
• Kernbohrungen

MASSIVBAU • SOLIDE • WERTSTABILMASSIVBAU • SOLIDE • WERTSTABILMASSIVBAU • SOLIDE • WERTSTABILMASSIVBAU • SOLIDE • WERTSTABIL

MUNDART
g’schriebe wie g’schwätzt   	            Martin Stähle aus Unterreichenbach

D’ Ferie sin fast vorbei, de Som-
mer isch au bald rum un die Leut, 
wo gern meckere habe diesjahr 
nix zum Meckere ghabt, weil 
s’hat eigentlich immer was zum 
Bruddle gebe. Erst ischs z’heiß 
un z’trocke gwese un dann wieder 
z’kalt un z’nass. Un d‘Katrin,wo 
vor de Hitz an Nordsee gflüchtet 
isch, isch nachher mit em Friese-
nerz un dicke Socke im Strand-
korb ghockt un Sonn hat se bloß 
uf dem Postkärtle gseh, wo se 
mehr gschickt hat. D‘Marion, wo 
sich im Süde ufwärme wollt, hat 
mehr e Videole gschickt, wie toll 
se im Meer plantscht. Nachher 
hat se verzählt, dass se d‘meist 
Zeit halbtot im Schatte vor sich 
nagschwitzt hat. Aber alle habe 
ja viel zum Verzähle ghabt. Un 

net bloß von dem Seeigel, wo se 
neitappt sin, von de schlechte 
Bette im Hotel un das vor Coro-
na alles viel billiger gwese isch. 

Nei, viele habe richtige Abenteuer 
erlebt, die eine habe vor me Wald-
brand devolaufe müsse, bei de 
annere hats gstürmt un ghagelt 
un sogar in so friedliche Länder 
wie Östreich oder Slowenie, wo 
mehr eigentlich nafahrt, weil da 
nie was passiert, sin d‘Berg run-
ner komme un d‘Flüß über d‘Ufer 

gstiege un d‘best Erholung isch 
no de Stau uf de A8 gwese. Bloß 
i hab nix zum Verzähle, weil, i war 
no gar net fort. Weil, im Sommer 
sin erst mal die dra, wo kleine 
Kinner habe un alte Seckel wie 
i müsse warte mit dem Urlaub, 
bis die annere wieder zrück sin. 
Aber seit i entdeckt hab, dass i 
mit meim Telefönle au fotogra-
fiere kann, sammel i jetz Bäum. 
Un Ugeziefer, Okraut, Felse mit 
Gsichter, Wolke un Pfütze. Also 
Bilder devo. Un natürlich teil i die 
au. De Katrin hab i e Bildle mit 
ere Schöwetterwolk gschickt, wo 
aussieht wie en kleine Drache un 
de Marion en Schnappschuß von 
eme Totegräberkäfer uf ere tote 
Maus. Mer muß net in de Weltgs-
chicht rumfahre, dass mehr tolle 
Sache erlebe kann. Aber nächst 
Woch hab i au endlich Urlaub...

Urlaubserinnerunge

„S’HAT EIGENTLICH IMMER 
WAS ZUM BRUDDLE GEBE. 

ERST ISCHS Z’HEISS UN 
Z’TROCKE GWESE UN DANN 

WIEDER Z’KALT UN Z’NASS. “

Kultur im Dorf e. V. nennt 
sich der neu gegründete 
Verein aus Unterlengen-
hardt. Am Anfang stand die 
gemeinsame Vision, einen 
Ort des kulturellen Aus-
tauschs, der politischen und 
künstlerischen Bildung, für 
alle Menschen offen, in Un-
terlengenhardt zu erschaf-
fen. So rief eine bunt zu-
sammengewürfelte Gruppe 
aus Landwirt*innen, Kultur-
schaffenden und Eltern Kul-
tur im Dorf e. V. ins Leben. 

Die ehemalige Remise des biolo-
gisch-dynamisch wirtschaftenden 
Ulmenhofs schien den Gründungs-
mitgliedern als perfekter Begeg-
nungs- und Veranstaltungsort für 
das Vorhaben. So wurde das Ge-
bäude im Frühjahr diesen Jahres in 
ehrenamtlicher Arbeit entrümpelt 
und renoviert. Finanziell unter-
stützt wird das Projekt „Kultur-
remise Unterlengenhardt” durch 
das Programm „FreiRäume“ des 

Ministeriums für Wissenschaft, For-
schung und Kunst Baden-Württem-
berg. Ebenso freut sich der Verein 
über die Unterstützung der Stadt 
Bad Liebenzell und des Ortschafts-
rats Unterlengenhardt. Kultur im 
Dorf e. V. plante für dieses Jahr fünf 
Veranstaltungswochenenden. So 
fanden an den ersten drei Termi-
nen Kabarettabende, Konzerte, 
eine Kleidertausch-Party, Märchen-
stunden, Kreativ-Workshops und 
Kindertheater statt. Der Verein ist 

guter Dinge, bei den noch ausste-
henden zwei Kulturwochenenden 
ein breites Publikum ansprechen 
zu können:
Am Samstag, 30. September gas-
tiert das  Kommunale Kino mit 
„Kartoffelkombinat“ um 20 Uhr.
Am Sonntag, 1. Oktober HipHop-
Konzert mit „Dexter“ und „Mars“ 
um 20 Uhr, nachmittags Makra-
mee-Workshhop, ganztags Ul-
menhof Hoffest mit Street Artist 
Simon Moreau.

„Kultur im Dorf e. V.” in Unterlengenhardt:
Vereins-Neugründung plant Kulturveranstaltungen im Ulmenhof

DER VEREIN
Kultur im Dorf e.V. in Unterlengenhardt  		 von Valérie Metzger
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Ganz dicht...

Fensterbau Rentschler
Tulpenstraße 20-24 • 75328 Schömberg
Telefon 0 70 84 - 42 02 • info@fensterbau-rentschler.de

neue Fenster und Türen 
sind wärmegedämmt 
und energiesparend!Fenster aus 

Meisterhand 

seit über 

60 Jahren ! 

Wir beraten 
Sie gerne:

www.fensterbau-rentschler.de

Obwohl im Fensterbau durch den Austausch 
neuer energiesparender Fenster täglich zur 
Energiewende beigetragen wird, ist es das Be-
streben der Firma Rentschler auch in der Fens-
terproduktion nachhaltiger zu werden.

Mit der Installation einer Photovoltaikanlage mit 67 kWp auf 
dem Dach der Produktionshalle ist Fensterbau Rentschler 

einen weiteren Schritt auf dem Weg zur Klimaneutralität ge-
gangen. Damit setzt sich die Firma verantwortungsvoll für die 
Gesellschaft und die kommenden Generationen ein.
Damit auch die Produktion der Fenster nachhaltig erfolgt, 
wird ein Großteil der benötigten Energie für die Produktions-
anlagen umweltfreundlich gewonnen. Des weiteren wurden 
zwei neue Wallboxen montiert für die Ladekapazität der Fir-
menfahrzeuge. Dies sind zur Zeit ein rein elektrisches und 
ein Hybridfahrzeug.
Bei den Fenstern und Türen aus eigener Produktion stammt 
das Holz vorzugsweise aus heimischen Wäldern.
Für die Kunststofffensterproduktion setzt die Firma Rent-
schler auf Profile, die in Süddeutschland extrudiert werden.

Weiterer Schritt zur Klimaneutralität bei Fensterbau Rentschler

JUBILÄUM

Wir freuen uns auf euch!

Als ausgewiesener Meisterbe-
trieb steht der Name Fliesen-
Reimer seit Jahren für höchste 
Ansprüche in Bezug auf Quali-
tät und Kompetenz in der Re-
gion. Im September feiert der 
familiengeführte Handwerks-
betrieb mit Sitz im Engels-
brander Gewerbegebiet sein 
20-jähriges Bestehen.

Seit 2003 gehört Edgar Reimer 
dem Fliesen-, Platten- und Mo-
saikleger-Handwerk an. Anfangs 
arbeitete er alleine. Inzwischen 
beschäftigt die Reimer GmbH 
20 Mitarbeiter –  die Hälfte mit 
langjähriger Betriebszugehörig-
keit – die ein eingespieltes Team 
bilden.
Das Spektrum des Familienbe-
triebs reicht von Kleinstreparatu-

ren über Komplettbad- bis hin zu 
Altbau- und Umbau-Sanierung. 
Spezialisiert hat sich das Unter-
nehmen u.a. auf die Bereiche 
Fliesen-, Keramik-, Pflaster- u. 
Natursteinbau rund um Stein, so-
wie Baggerarbeiten jeder Art. Flie-
sen-Reimer bietet von der Fachbe-
ratung bis zur Fertigstellung das 
komplette Programm.
Als Innungsmitglied hat Edgar 
Reimer schon einige Lehrlinge 
ausgebildet und der eigene Nach-
wuchs ist bereits in leitender Posi-
tion tätig. Sohn Robin hat 2017 im 
Bezirk der Handwerkskammer 
Karlsruhe als zweiter Kammer-
sieger den Ausbildungsberuf 
Fliesen-, Platten- und Mosaikle-
ger abgeschlossen und kurze Zeit 
später seine Meisterprüfung be-
standen. Sohn Martin hat im Jahr 

2019 die Prüfung zum Kaufmann 
für Büromanagement erfolgreich 
abgelegt. Er ist heute im Büro die 
rechte Hand des Chefs. Und Edgar 
Reimers Cousin Arthur Reimer ist 
seit 2010 als Bauleiter im Fami-
lienbetrieb tätig.
Der Firmenchef freut sich über 
den beruflichen Erfolg seiner 
beiden Söhne und über die Mit-
arbeiter, die ihn täglich unter-
stützen, insbesondere seiner 
Frau, die ihm seit Tag eins seiner 
Selbständigkeit in der Personal-
führung und der Buchhaltung 
den Rücken frei hält.
Am Samstag, 9. September 
feiert das ganze Reimer-Team 
mitsamt Angehörigen, Freun-
den und Geschäftspartnern bei 
einem Tag der offenen Tür das 
20-jährige Firmenjubiläum. 

20 Jahre Fliesen Reimer in EngelsbrandSA, 9. SEP. 11:00 - 18:00 

ENGELSBRAND

„Janker statt Sakko” bei Trachten Pfeiffer in Bad Herrenalb

MARKTPLATZ
Handwerk, Handel und Gewerbe

„Janker statt Sakko – das ist 
moderne junge Mode“, sagt 
Alexander Knipp, Inhaber des 
Trachtenfachgeschäfts Trach-
ten Pfeiffer in Bad Herrenalb.

Alexander Knipps Ladengeschäft 
im Zentrum von Bad Herrenalb 
ist in unmittelbarer Nähe der 

historischen Klosterruine zu fin-
den. Dort befinenden sich auch  
Sommershirts und –hosen für Da-
men und Herren ohne ausgespro-
chenes Trachten-Flair. Die Mode 
von Trachten Pfeiffer ist nicht 
nur für Vereinsveranstaltungen 
gedacht, sondern auch für den 
gelebten Alltag. 

Trachten Pfeiffer setzt auf einen 
modernen und möglichst nach-
haltigen Stil. Ein transparentes 
Herstellungsverfahren, kurze 
Lieferwege und lange Haltbar-
keit der Kleidungsstücke  sparen 
konsequent CO2 ein und bieten 
so langlebige Trachtenmode zum 
Wohlfühlen für Jung und Alt.

TRACHTEN PFEIFFER MODE

Im Kloster 17 ˙ 76332 Bad Herrenalb ˙ Mitten im Klosterviertel
Telefon 07083 9359545 ˙ www.trachtenpfeiffer.de
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So, wie in dieser Ansichtskarte festgehalten, präsentierte sich Calw vor 120 Jahren. Die Zeit lässt 

sich bestimmen, weil die Nachricht bis zur Änderung der Vorschrift im Lauf des Jahres 1905 nur zum 

Bild auf die damals so genannte Rückseite durfte, während die „Vorderseite“ Anschrift, Briefmarke und 

Postvermerken vorbehalten war. „Herzl. Glückwünsche zum 4ten Stammhalter“, werden teils in deutscher 

Schrift mit der Frage übermittelt, „Wo bleibts Mädl???“, dann folgt: „Besten Gruß“.
Bild: Digitalarchiv Hans Schabert

BLICK ZURÜCK
Historische Bilder aus der Region	 von Hans Schabert aus Bad Wildbad

Gruß aus Calw um die Jahrhundertwende 1900

GASTLICHKEIT
zwischen Enz und Nagold

Im Jahr 1958 baute das 
Ehepaar Gottlieb und Elsa 
Fuchs das alte Bauernhaus 
in der Oberlengenhard-
ter Zollernstraße um und 
eröffnete die Gastwirt-
schaft  Zollernblick. 1973 
übernahm der Sohn Theo 
Fuchs mit seiner Frau Ellen 
den elterlichen Betrieb. 

Der Gastraum und die Küche wur-
den in den letzten Jahrzehnten 
mehrfach renoviert und den heu-
tigen Bedürfnissen angepasst. Im 
Jahre 2008 wurde die Köhlerstube 
angebaut, ein rustikaler Holz-An-
bau mit Platz für 15 Personen. An 
sonnigen Tagen lädt der Biergar-
ten ein.
Seit dem Tod ihres Ehemanns 
Theo Fuchs, führt Ellen Fuchs 
den Betrieb mit ihrem Team. Die 
beliebte Wirtin ist längst eine 
feste Institution im Gastgewer-
be der Region geworden. Das 

ländliche Restaurant entwickelte 
sich zu einem Einkehrort für Jung 
und Alt, für Einheimische wie für 
Touristen. Gruppen und Vereine 
treffen sich hier gerne. Für Fami-
lien- und Betriebsfeiern können 
die Räumlichkeiten nach Voran-
meldung reserviert werden. Auch 
der gut besuchte Stammtisch ist 
bei den Gästen sehr beliebt.
Ellen Fuchs legt besonderen Wert 

auf die Frische aller Zutaten. Beim 
Einkauf der Lebensmittel werden 
regionale Produzenten und Händ-
ler bevorzugt. Saisonale Gerichte 
sind ein fester Bestandteil auf 
der Speisekarte im „Fuchsbau“. 
Aber auch Speisen für den klei-
nen Appetit, für vegetarische Ge-
nießer und spezielle Kinderessen 
findet man in der Karte. Spezielle 
Menüwünsche bzw. -vorschläge 
für Familienfeiern,  Vereinstref-
fen oder  Reisegruppen können 
selbstverständlich abgesprochen 
werden. 
Eine gemütliche Einkehr im Bier-
garten, die Getränkepause auf 
der Fahrradtour oder das Abend-
essen zu zweit – beim „Fuchs-
bau“ in Oberlengenhardt sind Sie 
immer richtig.
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag, Samstag, Sonntag 
11.30 Uhr bis 22.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

50 Jahre Zollernblick in Oberlengenhardt: Das beliebte Gasthaus „Fuchsbau“ feiert Jubiläum

SA+SO 2. - 3. SEP.

OBERLENGENHARDT

20 Jahre Fliesen Reimer in Engelsbrand

Bewährtes Fuchsbau-Team: Ellen und Claudia

Historisches Foto vom „Fuchsbau” aus vergangenen Zeiten

Redaktionsschluss für Oktober 2023

18. September   anzeigen@enznagold.de
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ENZNAGOLD
Tipps, Themen und Termine für die Region 
zwischen Enz und Nagold zur Verteilung 
an alle Haushalte in: 
Schömberg, Bieselsberg, Langenbrand, 
Oberlengenhardt, Schwarzenberg, 
Bad Liebenzell (Kernstadt), Beinberg, 
Maisenbach-Zainen, Unterlengenhardt, 
Engelsbrand, Grunbach, Salmbach, 
Unterreichenbach, Kapfenhardt, 
Oberreichenbach, Oberkollbach, Igelsloch, 
Neuenbürg, Waldrennach, 
Höfen, Bad Wildbad-Calmbach.

ANLAGENMECHANIKER (M/W/D) 
FÜR HEIZUNG UND SANITÄR
VOLLZEIT | HÖFEN AN DER ENZ | AB SOFORT

WIR SUCHEN

Du suchst nach einer neuen Herausforderung? Du möchtest 
geschätzt und leistungsgerecht bezahlt werden?  
Du suchst ein Arbeitsklima, das den Namen auch verdient?  
Die Firma GROSS Energietechnik bietet Dir ein Arbeitsum-
feld, welches Dich begeistern wird.

Zukunftssicherer Arbeitsplatz

Geregelte Arbeitszeiten und Freizeitausgleich

Leistungsorientiertes Einkommen mit attraktiven  
Branchenzuschlägen, Prämien sowie Urlaubs- und  
Weihnachtsgeld.

Individuelle Leistungsanreize und eine exzellente  
persönliche Betreuung

Smartphone zur privaten Nutzung

Unbefristetes Arbeitsverhältnis, geprägt von fairem, 
menschlichem Umgang auf Augenhöhe

JobRad

NEUGIERIG? 
einfach QR-Code  
Scannen oder unter 
gross-muggensturm.de
mehr über die Stelle  
erfahren!

WEITERE INFOS UNTER:

bewerbung@gross-muggensturm.de072 22 90 68 - 0

Druckhaus Weber GmbH
Im Unteren Ried 44
75382 Althengstett
Telefon 07051 9272-0
www.druckhaus-weber.com

Wir bringen

Farbe
in Ihre Werbung.


